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STUDIENSEMINAR  HANAU 
für Grundschulen, Hauptschulen,

Realschulen und Förderschulen 

Jürgen Böhner
Hessisches Schulgesetz §82 und Erlass Hinweis zum Verfahren bei pädagogischen Maßnahmen

Hinweise zu pädagogischen Maßnahmen 
Was sind pädagogische Maßnahmen?

(1) Gespräch mit der Schülerin oder dem Schüler mit dem Ziel, eine Veränderung des Verhaltens zu erreichen

(2) Ermahnung

(3) Gruppengespräche mit Schülerinnen und Schülern und Eltern

(4) formlose mündliche oder schriftliche Missbilligung des Fehlverhaltens

(5) Beauftragung mit Aufgaben, die geeignet sind, die Schülerin oder den Schüler das Fehlverhalten erkennen zu lassen

(6) Nachholen schuldhaft versäumten Unterrichts nach vorheriger Benachrichtigung der Eltern

(7) zeitweise Wegnahme von Gegenständen, die den Unterricht oder die Ordnung der Schule stören oder stören können.

Was ist bei allen pädagogischen Maßnahmen zu beachten?

· Grundsatz der Verhältnismäßigkeit

· sollen Lern- und Leistungswillen entwickeln 

· sollen Bereitschaft zu verantwortlichem sozialen Handeln nach den Grundsätzen der Toleranz, der Gerechtigkeit und der Solidarität entwickeln

Wann werden weggenommene Gegenstände zurückgegeben?

· in der Regel am Ende des Unterrichtstags 
· die Rückgabe kann bei Minderjährigen auch über die Eltern erfolgen
· Gegenstände, die eine besondere Gefährdung bedeuten, dürfen nur über die Eltern zurückgegeben werden.
Was ist bei einer schriftlichen Missbilligung zu beachten?

· Durchschrift in die Schulakte
· spätestens am Ende des der Missbilligung folgenden Schuljahres aus der Schülerakte zu entfernen, sofern nicht während dieser Zeit eine erneute schriftliche Missbilligung ausgesprochen oder eine Ordnungsmaßnahme getroffen wurde
